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Pressemitteilung      
 

„Für mehr (Arten-)Vielfalt auf dem Acker: Insektenschutz in der 
Landwirtschaft“ 
Familienbetriebe Land und Forst Brandenburg zu den aktuellen Forschungsergebnissen der Beetle 
Banks auf Gut Zernikow   
 

Potsdam, 05. Mai 20201. Die ersten belastbaren Ergebnisse zu Arten und Zusammensetzungen von In-

sekten in den Beelte Banks liegen vor. Der Bericht kommt zu interessanten Einsichten. „Der Nutzen für 

die Fauna innerhalb einer Ackerfläche ist enorm. Die Akteure im ländlichen Raum leisten oftmals einen 

größeren Beitrag für den Naturerhalt und die -entwicklung, als der Öffentlichkeit bekannt ist.“, so Rudolf 

Hammerschmidt, Vorsitzender der Familienbetriebe Land und Forst Brandenburg, zu den aktuellen Un-

tersuchungsergebnissen auf Gut Zernikow. 

 

Bei den Beelte Banks handelt es sich um wallartige Blüh- und Grünstreifen, die mitten in den Schlägen 

angelegt werden. Sie bilden in erster Linie Lebens- und Rückzugsräume für Insekten. In zweiter Linie 

profitiert auch das Niederwild, denn junge Rebhühner und Fasane sind in ihrer Entwicklung auf tierisches 

Eiweiß, die Insekten, angewiesen. Das von der Game Conservancy Deutschland e.V. unterstützte Pilot-

projekt konnte durch die Eigeninitiative von Axel Schulze, Vorstandsmitglied der Familienbetriebe Land 

und Forst Brandenburg e.V, spannende Erfahrungen sammeln. Auf dem Gut Zernikow in der Uckermark 

sind durch die Betreiberfamilie Schulze je zwei 800 bis 1.000 Meter lange Insektenwälle mit flankieren-

den Blühstreifen angelegt worden. 

 

Der Autor des Berichtes, Dr. Michael Glemnitz, Leibniz-Zentrum für Agrarlandschaftsforschung (ZALF) e. 

V., begann im Frühjahr 2020 damit, die Besiedlung der Beetle Banks durch die Insekten zu erforschen 

und zu dokumentieren. Die Forschungsergebnisse des ZALF bestätigen, die so harmlos aussehenden In-

sektenwälle sind wahre Arten(ver)vielf(ä)ltiger! Für den Autor des Berichtes steht fest: „Die insgesamt 

hohen Fangzahlen der einzelnen Fallen weist auf die große Bedeutung des Bodens als Insektenlebens-

raum hin und auf die große Bedeutung der Aufwertung von Agrarlandschaften mit Überwinterungs-

/Reproduktionslebensräumen.“  

 

Die Familienbetriebe Land und Forst Brandenburg setzen sich auch weiterhin dafür ein, dass die mo-

mentane Regelung der Ausgleichsflächen um ein System ergänzt wird, das Naturnutzung und Naturer-

halt auf einer Fläche zusammenfügt. „Für uns ist dabei wichtig, dass bestimmte Leistungen, die der All-

gemeinheit dienen, auch von der Gesellschaft anerkannt werden“, so Axel Schulze. Denn klar ist: Punk-

tuelle Maßnahmen einzelner Freiwilliger führen nicht zu dem Ziel, die Artenvielfalt insgesamt zu erhal-

ten. Es müssen endlich weiträumige Mosaike von Ganzjahresbiotopen in die Landschaft eingebracht 
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werden. „Dies gelinge nur, wenn das Projekt endlich förderfähig wird“, so Hammerschmidt abschlie-

ßend.  

 

Die Familienbetriebe Land und Forst Brandenburg sind ein freiwilliger Zusammenschluss von Eigentü-

mern, die mit ihren Betrieben nicht nur Verantwortung für ihre land- und forstwirtschaftlichen Flächen, 

sondern auch für ihre Mitarbeiter und Familienmitglieder tragen. Sie bewirtschaften ihre Flächen nach-

haltig und denken in Generationen. Unser Ziel ist es, Mehrwert für unsere Gesellschaft zu schaffen und 

das Bewusstsein für die Anliegen von familiengeführten land- und forstwirtschaftlichen Betrieben zu 

stärken. Der Verband setzt sich daher für den Schutz des privaten Eigentums und die Stärkung der Wirt-

schaftskraft im ländlichen Raum ein. Im ständigen Dialog mit Politik, Wirtschaft, Wissenschaft und Öf-

fentlichkeit engagieren sich die Familienbetriebe Land und Forst Brandenburg für eine verantwortungs-

volle und generationsgerechte Politik. 
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